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…für ein Selzen mit Zukunft! …für ein Selzen mit Zukunft! 

 

Querungshilfe an der Gaustraße/Turnhalle 
 

 

 

 

 

 

 

 

Eine alte Idee der Liste Selzen, zu der schon mehr als 10 Jahre Pläne vorliegen, könnte nun endlich 
umgesetzt werden. Die damals vorgeschlagen alternativen Positionen - einmal Richtung Köngernheim 
und zum anderen Richtung Engpass an der Gaustraße (im zweiten Bild rot eingezeichnet) werden vom 
LBM erneut in Betracht gezogen und geprüft, welche Variante baulich am besten umzusetzen ist. 

Jede Stimme zählt! 
 

Verschenken Sie keine Stimme            
bei der Wahl Ihres Gemeinderates! 

Kreuzen Sie die Liste Selzen an, damit keine Ihrer 
16 Stimmen ungenutzt bleibt! 

Geben Sie bis zu drei Stimmen einem Kandidaten 
und beeinflussen Sie so die Reihenfolge der 
Kandidaten auf der Liste (Kumulieren). 

Sollten Sie eine Liste mit weniger als 16 
Kandidaten ankreuzen, verschenken Sie keine 
Stimme und verteilen die restlichen Stimmen bei 
der Liste Selzen (Panaschieren). 

Wahl des Ortsbürgermeisters 
Bei der Wahl des Ortsbürgermeisters haben Sie die 
Möglichkeit mit ja oder nein zu stimmen. Erhält der 
Kandidat im ersten Wahlgang keine Mehrheit von 
mehr als 50 % der Stimmen, so wird die Wahl 
wiederholt. Kommt auch im zweiten Wahlgang 
keine Mehrheit zu Stande, wählt der Gemeinderat 
aus seiner Mitte eine Ortsbürgermeisterin oder 
einen Ortsbürgermeister.  
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Zukunft für die Gaustraße –  
aktuelle Maßnahmen und langfristige Lösungen 
Querungshilfe an der Turnhalle, Abriss der alten Metzgerei zur Verbreiterung der Gaustraße im Engpass 
und Ampelschaltung sind vom Rat beschlossen und sollen die Situation an der Gaustraße vor allem im 
Hinblick auf die anstehende Sperrung der B420 für die Anwohner verbessern. Die Umsetzung dieser 
Maßnahmen steht an und wird von uns aktiv betrieben. Ein Konzept für den ruhenden Verkehr (Parken) 
in Abstimmung mit den Anwohnern muss diese Maßnahmen noch ergänzen. 

Wie sieht die Zukunft aus? 
Der Individualverkehr in unserer Region wächst stetig weiter. Die zuständigen Behörden sagen eine 
Steigerung von 20 % allein durch das natürliche Wachstum in unserer Region voraus (ohne Wachstum 
durch den Rhein-Selz-Park). Der Engpass in Selzen kann daher nur mit einer Umgehungsstraße entlastet 
werden. Dies erfordert die intensive Zusammenarbeit der beteiligten Gemeinden mit den über-
geordneten Behörden und ist nur langfristig umsetzbar. 

 
Das Bild zeigt einen potentiellen Verlauf der Umgehungsstraße von der B420 bis zum Südkreisel in 
Mommenheim. 
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Die Themen für ein Selzen mit Zukunft 
Die Übersichtskarte zeigt die Zukunftsthemen für die wir stehen, die wir unterstützen und 
die wir umsetzen wollen. Dazu ist es notwendig offen und ohne Vorbehalte über Fraktions-
grenzen hinaus zu agieren, die interkommunale Zusammenarbeit zu intensivieren und 
zielführend mit der VG-Verwaltung und dem Kreis zusammen zu arbeiten. Grundlage zur 
Verwirklichung der Zukunftsthemen ist eine sinnvolle Haushaltspolitik.  

Dies möchten wir mit einer starken Fraktion, die Einfluss im Gemeinderat hat, erreichen 
und die Gemeindeverwaltung bei der Umsetzung unterstützen.  

Dafür bitten wir Sie um Ihre Stimme! 

Die Zukunft der KiTa - aktuelle Information  
Selzen und Hahnheim brauchen Kita-Plätze. Dies liegt in Verantwortung der beiden 
Ortsgemeinden. Leider deckt die aktuell beschlossene Erweiterung der Kita nicht den 
künftigen Bedarf durch Neubaugebiete in Hahnheim und Selzen ab. Hier hätten wir 
uns eine Lösung gewünscht, die dem zukünftigen Bedarf gerecht wird und die 
Versorgung mit Kita-Plätzen auch langfristig sichert.  

Jetzt werden insgesamt ca. 720.000 € (viel Geld) in eine für die Zukunft nicht 
bedarfsgerechte Kita-Erweiterung investiert – Geld, das für anstehende Projekte nicht 
zur Verfügung steht. 


